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1. Leiten Sie eine Matrixdarstellung für unitäre Operatoren auf einem separablen Hilbert�Raum H her.

2. Es seien H ein endlich�dimensionaler Hilbert�Raum und T : H ! R ein linearer Operator. Man zeige:
T ist beschränkt.

3. Seien M;N abgeschlossene Teilräume eines Hilbert�Raumes H und PM ; PN seien die Projektionsope-
ratoren auf M bzw. N. Man zeige, dass P = PMPN genau dann eine orthogonale Projektion ist, wenn
PMPN = PNPM gilt. In diesem Fall ist P = PM\N . Ferner gilt M?N , PMPN = 0.

4. Es mögen die selben Voraussetzungen wie in Aufgabe 3 gelten, beweisen Sie, dass P = PM+PN genau
dann eine orthogonale Projektion ist, wenn M?N gilt. Auÿerdem gilt dann P = PM�N .
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